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Myni Dame und Herre 
 
Mängge sait, es isch e digge, 
Basel dät schynts anderscht tigge. 
S Münschter kas is nit vermyse, 
sondern duet is daas bewyse, 
denn mr gseen do, liebi Lyt, 
s giltet hit no d Basler Zyt. 
Däm kunnsch jetze grad uf d Spuur 
dank dr Münschter-Sunnenuhr. 
 
Bi wiescht Wätter wirds spartanisch, 
denn hesch d Uhr, wo schloot mechanisch 
und die Uhr, es dunkt mi wichtig, 
die tiggt hütte wirgglig richtig. 
Richtig? Stimmt das, ischs ächt Gschwätz? 
Was isch richtig, was isch lätz? 
Denn me sait is, s isch sowyt, 
d EU wott jetz d Basler Zyt. 
Stimmt das? Joo, de kaschs nur hoffe 
oder isch dä Juncker bsoffe? 
 
Kunnt die Zyt, no wird’s enorm, 
S Münschter wär EU konform. 
Das isch nonig ganz dr Schlüssel. 
D Schwyz wott nämlig nit no Brüssel. 
 
Wie mir tigge, kasch hüt heere, 
drum wott ich die Herre ehre. 
Si sinn doo und sinn parat 
mit däm Uhrereferat. 
Doo erfahrsch so mänggi Sache 
und darfsch jetz no d Fierig mache. 
 
Herre Bauman und Beutler 
Ich saag, vor mir wytergeen, 
ganz e häzrlig Danggerscheen. 
S OK vo so tolle Dinger 
het dr Peter, dä Breisinger. 
 

 
Vorgetragen durch Dr. Alexander Sarasin anlässlich  
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